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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Essleben 1928 II : VfL Niederwerrn IV 
Mittwoch, 15.11.2023, 19:30 Uhr

VfL Niederwerrn IV baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
D Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) aus

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Essleben 1928 II hat der VfL Niederwerrn IV am Mittwoch
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim TSV Essleben 1928 II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Then und Kuhn, die
all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen Punkt beisteuern konnten
Knoll / Wolf im Spiel gegen Then / Kuhn, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete anschließend das Doppel
zwischen Weisenberger / Friedrich und Fischer / Freitag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Sven Knoll im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Willi Fischer. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Wolf letztlich im Repertoire, um
Marco Then final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher
als eindeutige Angelegenheit für Christian Freitag eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Linus Weisenberger gewann gegen Christian Freitag mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Weisenberger endete. Beim anschließenden 0:3 gegen Hartmut Kuhn fand Sebastian
Friedrich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Keinen Punkt
beisteuern konnte Sven Knoll im Match gegen Marco Then, das 0:3 verloren ging. Stefan Wolf holte
dann hingegen mit einem 11:1, 12:10, 8:11, 12:10 gegen Willi Fischer einen Punkt für sein Team.
Lange dagegenhalten konnte Linus Weisenberger beim 2:3 gegen Hartmut Kuhn. Das Spiel, in das
er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Weisenberger dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Freitag war für
Sebastian Friedrich schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Essleben 1928 II am 20.11.2023 gegen den TSV Bergrheinfeld
07 II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 20.11.2023 gegen den TSV Gernach 1928 III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Essleben 1928 II

Doppel: Knoll / Wolf 0:1, Weisenberger / Friedrich 0:1 
Einzel: S. Knoll 0:2, S. Wolf 1:1, L. Weisenberger 1:1, S. Friedrich 0:2 

 VfL Niederwerrn IV
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Doppel: Then / Kuhn 1:0, Fischer / Freitag 1:0 
Einzel: M. Then 2:0, W. Fischer 1:1, H. Kuhn 2:0, C. Freitag 1:1


